
Von: BNN_Redaktion [mailto:redaktion.ka-
stadt@bnn.de] 

Gesendet: Donnerstag, 
28. April 2016 16:55
An: dietrich.schulze@gmx.de
Betreff: Leserbrief
Sehr geehrte/r Herr Schulze
Sie haben uns soeben über unsere Website 
einen Leserbrief geschrieben.
Vielen Dank für Ihren Leserbrief,
Ihre Badische Neueste Nachrichten

Leserbrief:
Betreff: Artikel 28.04.16  Fregatte 
\"Karlsruhe\"

Die gegenteiligen Auffassungen zur 
Ehrbarkeit der Fregatte "Karlsruhe"
sind nun öffentlich geworden. Warum 
ich mich als Betroffener melde, ist die 
BNN-Aussage: "Dietrich Schulze, 

bekannt auch als scharfer Kritiker von 
angeblichen oder tatsächlichen NS-
Verstrickungen früherer Mitarbeiter 
des damaligen Kernforschungszen-
trums." Der jahrzehntelang als "An-
geblicher" behandelte Rudolf Greifeld 
musste vom KIT-Senat aufgrund des 
auch von mir unterstützten Protestes 
im Dezember als "Tatsächlicher" mit 
NS-Verstrickungen eingestuft werden. 

Der Senat distanzierte sich von diesem 
KIT-Ehrensenator. Wie wäre es, wenn 
der andere KIT-Ehrensenator Carl 
Wurster (1900-1974) Ritterkreuz-
träger des Kriegsverdienstkreuzes mit
Schwertern des NS-Staats als "Tat-
sächlicher" den KIT-Ehrentitel verliert. 
Stichwort Zyklon B produziert von IG 
Farben zur Judenvernichtung. Wurster 
war als Aufsichtsrat für die NS-Profite 
mit Zyklon B zuständig. Warum ver-
zichtet KIT aus Zeit- und Kostengrün-
000000den nicht auf ein erneutes 
Gutachten und distanziert sich von 
einem derart unehrenhaften NS-
Protagonisten?

Dietrich Schulze

Badische Neueste Nachrichten 28.04.16




